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Amtliche Bekanntmachungen

Die Lieferung des für das laufende Rechnungsjahr er
forderlichen Bedarfs an Papier Schreibmaterialien
und sonstigen Bureanbednrfmsssn der hiesigen Kom
munal und Polizei Verwaltung soll unter den imStadt
feeretariat einzusehenden Bedingungen an den Mindest
fordernden vergeben werden

Bezügliche Angebote sind unter Beifügung von
Proben bis ZV April cr an das Stadtsecretariat
einzureichen

Dre Lieferung erstreckt sich auf cr 1 Ries Briefpa
pier 31 Ries Kanzlei Papier 60 Ries Concept Papier

Ries 1000 Bogen, 20 Bogen Register Püp er 1200
Bogen Packpapier 1100 Bogen Actendeckel Papier 900
Bogen Löschpapier 350 Bogen Löschearton 54 Dutzend
Bleistifte 5 Dutzend Rothstifte 9 Dutzend Blaustifte 133
Gros Stahlfedern 14 Dutzend Stahlfederhalter IVt Kilo
Oblaten 15 Kilo Siegellack 100 Fläfchchen rothe blaue
pp Tinte 56 Fläfchchen fchwarze blaue pp Stempelfarbe
und 28000 Stück Briefumschläge verschiedener Größe

Halle a S den 6 April 1888
Der Magistrat

Staude

Zur öffentlichen Meistbietenden Vermischung des zur
Zeit an den Handelsmann Wille vermieteten Ladens Nr 5
im Anbau vom rothen Thurm auf die stchs Jahre vom
1 Oktober 1883 bis dahin 18S4 unter den ir Termin
bekannt zu machenden Bedingungen ist ein Termin auf

Montag den SV April d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Reflectanten eingeladen
werden

Halle a S den 12 April 1888
Der Magistrat

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß in Zukunft alle bei der unterzeichneten Behörde ein
gehenden Anträge auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur
Errichtung von Wohnhäusern welche einen Ausgang nach
für den öffentlichen Verkehr und den Anbau noch nicht
fertig gestellten Straßen und Straßentheilen haben ge
mäß Z 1 des Ortsstatuts vom 6 März 1883 Halle
sches Tageblatt Nr 136 zunächst zurück gewiesen werden
müssen unter dem Hinweis darauf daß die Polizei Ver
waltung in weitere Prüfung des betreffenden Baugesuchs
erst eintreten kann wenn gemäß 2 des gedachten Orts
statuts der Magistrat eine Ausnahme von dem Bauver
bot des K 1 bewilligt Demzufolge werden in Zukunft
den Baulustigen die Bedingungen unter welchen der Ma
gistrat die Ausnahme von dem gedachten Bauverbot be
willigt nicht mehr von hieraus mitgetheilt werden viel
mehr hat der Baulustige sich wegen Mittheilung dieser
Bedingungen direkt an den Magistrat zu wenden So
bald dann der Magistrat die Erklärung daß er die be
antragte Ausnahme bewilligt hierher gelangen läßt wird
von hieraus das Weitere veranlaßt werden

Im Interesse eines geregelten und thunlichst schleunigen
Geschäftsganges sind aber nach wie vor die Baugefuche
zunächst bei der Polizei Verwaltung einzureichen da der
Magistrat über die von ihm zu stellenden Bedingungen
nur auf Grund eines bei der zuständigen Behörde einge
gangenen Baugesuches Entscheidung treffen kann

Halle a S den 10 April 1888
Die Polizei Verwaltung

Mit Rücksicht auf den bevorstehenden Rechnungsabschluß
der Stadthauptkasfe werden sämmtliche Unternehmer und
Lieferanten welche noch Forderungen für diesseits ertheilte
Aufträge zu stellen haben ersucht die bezüglichen Rech
nungen bis

Mittwoch den SS dieses Monats
dem Stadtbauamte einzureichen

Halle a S den 12 April 1888
Der Stadtbanrath

Lohausen

Steckbrief
Gegen die unverehelichte Schneiderin Emilie Thiele

aus Halle a S dafelbst geboren am 22 Mai 1860
welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Kuppelei
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhakten und in das Ge
richts Gesängmß zu Halle a S abzuliefern I 79W,

Halle a S den 9 April 1888
Köuigl Staatsanwaltschaft

Redactionctler Theil
Halle den 14 April 1833

Zur Tagesfrage kann endlich eine halbwegs ab
schließende Mittheilung gemacht werden Vorläufig ist
dieselbe zum Abschluß gelangt Die politischen Vorstellun
gen des Fürsten Bismarck haben bewirkt daß zunächst
auf die Ausführung des Heirathsplanes verzichtet worden
eine weitergehende Sicherheit gegen die Wiederaufnahme
desselben aber habe der Kanzler nicht erlangt Auch die
offiziösen Berliner Polit Nachrichten bestätigen daß die
Kanzlerkrisis zum Stillstande gekommen und in Wege
geleitet ist welche eine Verschärfung derselben ausschließen
dürften Es sei nachträglich noch erwähnt daß eine von
beiden Seiten gebilligte protokollarische Darstellung der
zwischen dem Fürsten Bismarck und der Kaiserin stattge
habten Unterredung über die Angelegenheit aufgesetzt und
dem Königlichen Staatsarchive übergeben worden ist

Von großem Interesse wird es nun sein zu beobachten
ob von russischer Seite der Werth des der russischen Em
pfindlichkeit dargebrachten Opfers entsprechend wird ge
würdigt werden Bislang hat man nicht wahrnehmen
können daß die Beweise von Wohlwollen Zurückhaltung
und Schonung welche die deutsche Politik auch nach der jüng

sten Spannung des vorigen Sommers zu geben nicht
müde geworden ist einen nachhaltigen Eindruck zu Gun
sten der Sicherung des Friedens hervorgerufen haben
Um so gerechtfertigter ist also das Verlangen daß ein so
starker Beweis von Selbstentäußerung wie ihn die Kaiser
liche Familie aus Rücksicht auf die Empfindungen des Za
ren soeben gegeben hat nicht ohne Frucht bleibe Denn
wenn auch derselbe ohne Rücksicht auf folche lediglich vom
Standpunkte der eigenen Jntereffen für nöthig befunden
wurde so entspräche es doch den guten Sitten des Völker
verkehrs solche Rücksichtnahme nicht unerw ert zu lassen

Der Erlaß vos Adressen und ähnlichen Kundgebungen
anläßlich der Reichskänzlertrisis wird auch in den natio
nalliberalen Abgeordnetenkreisen nicht gebilligt und für
unzweckmäßig gehalten An dem lebhaften Wunsche aller
nationalgesinnten Kreise daß Fürst Bismarck in den jetzi
gen schweren Zeiten auf feinem Posten verbleiben möge
ist nirgends ein Zweifel Die Nat Zig theilt mit daß
die Vorstände des nationalliberalen Vereins für das König
reich Sachsen und des confervativen Vereins beschlossen
haben von Absendung der ausgelegten Adresse abzusehen
und knüpft daran die Hoffnung daß man überall auf
ähnliche Kundgebungen verzichten werde

Im Abgeordnetenhause wurde gestern der sitz
ungsfreie Tag von den meisten Fractionen zu Berathungen
benutzt die sich wohl theilweise auf das Volksschullasten
gefetz bezogen haben dürften Ob durch diese Berathungen
die Aussichten auf das Zustandekommen des Gesetzes ge
wonnen haben ließ sich noch nicht erkennen Die Vor
lage soll am Montag zur zweiten Lesung im Plenum
kommeu Dem Abgeordnetenhause ist noch ein neuer Ge
setzentwurf zur Abänderung des Gesetzes über die Ver
faffung der Verwaltungsgerichte und das Verwaltungs
streitverfahren zugegangen Der Gesetzentwurf ist nicht
von besonderem Belang

Die Nothstandsvorlage aus Anlaß der Überschwem
mungen ist aK das Abgeordnetenhaus gelangt Es wird
eine Anleihe von 34 Millionen vorgeschlagen um die be
schädigten Staatseisenbahn und sonstigen fiskalischen Bau
anlagen wieder herzustellen wofür 6 Millionen erforder
lich sein werden und unter Mitwirkung von Kreis und
Provinzialcommisfionen Beihilfen mit oder ohne Auflage
der Rückgewähr aus Anlaß der durch die Hochwasser des
Frühjahrs 1888 herbeigeführten Beschädigungen zu ge
währen insbesondere a an einzelne Beschädigte zur Er
haltung im Haus und Nahrungsstande d an die Ge
meinden zur Wiederherstellung ihrer beschädigten gemein
nützigen Anlagen o zur Wiederherstellung und nothwen
digen Verbefferung beschädigter Deiche Uferfchutzwsrke und
damit in Verbindung stehender Anlagen

Die Nordd Allg Ztg schreibt an hervorragender
Stelle Die Damen der polnischen Aristokratie
haben die Reise Ihrer Majestät der Kaiserin nach Posen
in einer Weise fruklifizirt welche wie die Auslassungen
der gefammten nationalen Presse ergeben im ganzen
Lande Unwillen erregt hat Ihre Majestät empfing in
Posen eine Deputation von Damen unter der Führung
der Gräfin Honorina Kwilecka Die Gräfin obwohl
der deutschen Sprache völlig mächtig richtete an die
Kaiserin eine französische Ansprache in welcher und
auch dies ist charakteristisch nicht von Preußinnen
sondern nur von Polonaises die Rede ist Eine solche
Demonstration verdient zumal unter den Umständen

unter denen sie in Scene gesetzt worden ist in der That
die fchärfste Verurtheilung

Eine Wehrvorlage ist gestern dem österreichischen und
ungarischen Abgeordnetenhause zugegangen welche bestimmt
Die Mannschaft des ersten Jahrganges der Reserve sowie
die der drei jüngsten Aushebungsjahrgänge der Ersatzre
ferve können wenn besondere Verhältnisse es erfordern nach
Maßgabe und auf Zeit des unumgänglichen Bedarfes auf
Befehl des Kaisers zur aktiven Dienstleistung eingezogen
jedoch nur so lange präsent gelassen werden als dieselben
den erwähnten Jahrgängen angehören Hiervon sind alle
diejenigen ausgeschlossen welche in Folge zu berücksichtigen
der Umstände vom regelmäßigen Präsenzdienst enthoben
bezw der Ersatzreserve überwiesen sind Die zur aktiven
Dienstleistung für mindestens 2 Monate herangezogenen
Reservisten bleiben während der weiteren Reservedielistpflicht

von jeder Waffenübung befreit Das Gesetz tritt mit dem
Tage der Kundmachung in Kraft

Feinde und Freunde Frankreichs können nur mit Be
dauern auf die gegenwärtige Entwicklung der Dinge in
Frankreich sehen Alles treibt und zwar bereits mit
rapider Geschwindigkeit einem gewaltigen Zusammenstoß
entgegen dessen Wirkung nothwendig auch weit über Frank
reichs Grenzen hinaus empfunden werden muß Einst
weilen geht Monsieur Boulanger mir dem Plane um
möglichst oft sich wählen zu lassen möglichst viele Stimmen
zunächst auf sich sodann auf seine Gesinnungsgenossen zu
vereinigen und eine Parlamentsauflösung sodann eine
Präsidentenkrise herbeizuführen und sich zum Präsidenten
wählen zu lassen Ob er es so weit bringt das hängt
von den Wählern die jetzt an die Wahlurnen zu gehen
Gelegenheit haben und von der Vernunft der Kammer ab
Allgemein ist die Ansicht daß wenn Boulanger selbst seine
vorläufigen Ziele erreicht er doch das letzte Ziel nicht für
sich erreichen wird Er hat früher für Andere gearbeitet
und wird schließlich für Andere gearbeitet haben Wer
auch immer Boulanger beseitigen mag es kann nur ein
Würdigerer sein schon weil ein Unwürdigerer schwer zu
finden wäre

Der Kampf um Boulanger tobt im ganzen Lande am
meisten natürlich im Norddepartement Boulanger nimmt
bereits den Mund recht voll Auf die Plakate der Op
portunisten mit den großgedruckten Worten Boulanger
ist der Krieg vertheidigte er sich wie folgt Man be
hauptet ich würde den Krieg erklären das ist eine Lüge
Deutschland wie wir nach Frieden dürstend pzird uns den
Krieg um so weniger erklären als es sehen wird daß das
bewaffnete Frankreich sein Vertrauen so leidenschaftlich in
mich setzt Sagen Sie ruhig Boulanger ist der Friede
Denselben Gedanken behandelt ein Aufruf des Boulangisten
ausfchusfes an die Wähler die außerdem vor den Lügen
und Umtrieben der Geheimpolizisten gewarnt werden mit
denen die Regierung angeblich das Norddepartement über
schwemmt

Ein Artikel Spullers in der Röpublique franyaife
sagt da Boulanger erklärt habe daß es sich um ein Duell
zwischen ihm und dem Parlamente handle so müsst letz
teres die Herausforderung annehmen da es sich ferner
nunmehr herausgestellt habe daß die Agitation keine ober
flächliche und vorübergehende fei sich gegen die Institu
tionen des Landes richte so müffe das Kabinet den Kam
mern Gesetzvorschläge machen durch welche der Schutz
und die Vertheidigung der Republik gesichert werden In
einer am Donnerstag in Maubeuge abgehaltenen Ver
sammlung wurde beschlossen der Kandidatur Boulangers
zuzustimmen In Versammlungen zu Tourcoing und Ar
mentisres konnte kein Redner wegen des dabei herrschen
den Lärms zu Worte kommen

Im Interesse Frankreichs und des europäischen Frie
dens wäre zu wünschen daß das französische Volk ohne
Katastrophe den ehrgeizigen ränkeschmiedenden disziplin
losen General plaziere wo er hingehört in die Rum
pelkammer Noch wagt man das Beste zu hoffen trotz
der guten Wahlaussichten des Generals auch im Nord
departement

Bekanntlich lebt die schöne Königin Natalie von Ser
bien fern vom Lande ihrer Wahl in einer Art von Ver
bannung weil sie es nicht lassen konnte sich in die Poli
tik einzumischen Diese Verbannung scheint indeffen schwer
auf ihre Seele zu drücken denn die Königin hat jetzt den
dringenden Wunsch geäußert von Florenz wo sie wohnt
zurückzukehren Sie hat zu diesem Ende die Vermittelung
hochstehender Personen in Wien angerufen Zugleich hat
sie sich zur Ableistung des ausdrücklichen Versprechenserbö

tig gemacht,daß sie allen politischeu Neigungen entsagen und
eine politische Sonderstellung nicht anstreben werde Es wurde
ferner betont daß die Rücksicht auf den zwölfjährigen
Kronprinzen Alexander auf dem die ganze Hoffnung der
Dynastie ruhe es erheische daß er dem Lande durch da



ernden Aufenthalt im Auslande nicht entfremdet werde
König Milan hat hierauf in einer ansführlichen Denk
schrift dargelegt/daß die Rückkehr der Königin die Schwie
rigkeiten der inneren Situation nur noch erhöhen werde
Was den Kronprinzeu Alexander betrifft fo fei durch die
Wahl der Männer in seiner Umgebung namentlich durch
die Bestellung des patriotischen Dr Dokits zum Gouver
neur jede Garantie geboten daß der Thronerbe im na
tionalen Geiste erzogen werde Auch er König Milan

lelbst habe bis zum fünfzehnten Jahre im Auslande
gelebt und sei bis zu dieser Zeit nicht einmal der serbi
schen Sprache mächtig gewesen Nach dieser Erklärung
deS Königs wurden die Verhandlungen nicht wieder auf
genommen Königin Natalie bleibt also auch fernerhin
im Auslande

Wie aus Abessynien berichtet wird haben sich die
ersten italienischen Truppen zur Rückfahrt eingeschifft Ge
neral Baldissera verbleibt als Oberbefehlshaber der dort
bleibenden italienischen Truppen Die Unruhen in Abessy
nien sind damit keineswegs als beendigt zu betrachten
Die Sudanesen stehen im Begriff Abessynien systematisch
mit Krieg zu überziehen Der Kalis Abdallahi in Kartum
hat eine Proklamation erlassen in der er die Gläubigen
zum Glaubenskrieg gegen die Abessynier aufruft und zu
gleich verspricht sich demnächst selbst an der Spitze einer
Armee nach Abessynien zu begeben um dasselbe nun gänz
lich seinem Reiche einzuverleiben Die Derwische rücken
unterdessen immer siegreicher in Abessynien vor

Die vom russischen Finanzministerium niedergesetzte
Commission zur Prüfung der wirthschaftlichen Verhält
nisse der in Polen und insbesondere an der preußischen
Grenze belegenen wirtschaftlichen und gewerblichen An
stalten hat die Resultate ihrer Arbeiten in einer Denk
schrift mitgetheilt Die Vorschläge derselben sind darauf
gerichtet Beschränkungen der in einer Entfernung von
100 Werst von der Landesgrenze belegenen gewerblichen
Anstalten zum Zweck der Verhütung des Schmuggels
einzuführen

In der am 12 d unter dem Vorsitz des Staatsministers
Staatssekretärs des Innern v Bötticher abgehaltenen Plenar
sitzung ertheilte der Bundesrath den Anträgen der Ausschüsse
für Zoll und Steuerwesen und für Handel und Berühr zu
dem Entwurf des statistischen Waarenverzeichnisses und des
Verzeichnisses der Massengüter sowie dem Anirage Württem
bergs betreffend die Aenderung der Bestimmungen des Eisen
bahn Betriebsreglements bezüglich der Beförderung von Seku
rit die Zustimmung und erklärte sich damit einverstanden daß
für die Zeit bis zum Anschlüsse Hamburgs an das Zollgebiet
die Funktionen der Direktivbebörde des Vereinsländischen Haupt
zollamts zu Hamburg welche zur Zeit in Gemäßheit des Be
schlusses des Bundesraths des Zollvereins vom 27 Juni 1863
von der königlich Preußischen Provinzial Steuer Direktion zu
Altona wahrgenommen werden auf denjenigen Beamten iiber

Kapitän Herbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

Damit bot er Kurt auf einem Präfentirbrett das Brief
chen dar dessen Convert weder parsümirt war noch irgend
eine Verzierung zeigte Von einer bangen Ahnung er
griffen nahm es der junge Mann ungestüm an sich und
als er den Diener durch eine ungeduldige Handbewegung
verabschiedet hatte entfaltete er es hastig um mit einer
an Erstarrung grenzenden Bestürzung zu lesen

Mein lieber Kurt
Niemals werde ich die wenigen glücklichen Stunden ver

gessen welche Deine Liebe mir bereitet hat und immer
werde ich Dir von ganzem Herzen dankbar sein für die
edle Opferwilligkeit mit welcher Du bereit warst um meinet
willen einen Kampf aufzunehmen der Dich im Fall des
Gelingens sowohl wie in dem des Unterliegens sicher un
glücklich gemacht haben würde Ich zweifle nicht daß es
Deine feste und ehrliche Absicht gewesen ist Dein verpfän
detes Wort einzulösen und mich trotz aller entgegenstehen
den Hindernisse ja selbst auf die Gefahr eines unheilbaren
Bruches mit Deiner Familie hin zu Deinem Weibe zu
machen Ein folches Opfer aber dürfte ich nur im ein
zigsten Falle annehmen nur dann wenn ich wirklich die
Kraft in mir fühlte Dir allein durch meine Liebe Alles zu
ersetzen was Du um meinetwillen hingegeben hast Und
es muß gesagt werden Kurt daß ich mich dazu nicht stark
genug glaube Ich fürchte das Gefühl das für Dich in
meinem Herzen lebt nicht verstanden zu haben Ich habe
für echte und innige Liebe gehalten was doch wohl nichts
Anderes gewesen ist als Freundschaft als die Wirkung
einer plötzlich lebendig gewordenen Erinnerung an eine weit
hinter uns liegende glückliche Kinderzeit Vielleicht war
es eine gnädige Fügung des Himmels für die wir der
Vorsehung aufrichtig Dank wissen müssen daß sie uns
gleich im Anbeginn unseres wohl all zu rasch eingegangenen
Verlöbnisses so ernste und gewaltige Schwierigkeiten in den
Weg legte Ich bin dadurch zu einer Selbstprüfung ge
zwungen worden und als das Ergebniß dieser Prüfung
kann ich Dir nichts Anderes sagen als Wir müsse den
übereilten Schritt ungeschehen machen Ich gebe Dich frei
wie auch ich mein Wort von Dir zurück fordere und ich
erkläre feierlich daß nichts im Stande sein wird mich in
diesem nach langer und reiflicher Ueberlegung gesaßlen Ent

schlüsse wankend zu machen Versuche darum nicht Kurt
meinen Sinn zu ändern Du würdest damit Dir und mr
nur unnöthige Seelenpein verursachen und das endliche
Ergebniß würde dennoch kein anderes sein können

Ich weiß wohl daß ich mich der Gefahr aussetze wegen
meines Wankelmuthes von Dir verachtet zu werden und
ich leide fchwer unter dieser Vorstellung aber ich sehe
vorläufig keine Möglichkeit Dir eine andere Meinung von
mir beizubringen und mein Gewissen sagt mir daß ich
das Rechte gethan habe Wenn es Dir leichter wird mich

gehen welchen die freie und Hansestadt Hamburg als Vorstand
der von ihr demnächst zu errichtenden Direktivbehörde in Aus
sicht genommen hat Außerdem wurde über das Recursgesuch
eines Reichsbeamten gegen seine unfreiwillige Versetzung in
den Ruhestand und über die geschäftliche Behandlung der Vor
lagen über die Kautionen der Beamten bei den Korps Bekleid
ungsämtern über die Umprägung von silbernen Zwanziavfen
nigstücken in Fünf und Zweimarkstücke über den Vorsitz in
der Reichs Schul Commifsion und über die Anlegung von Zwerg
Dampfkesseln Beschluß gefaßt Ein Antrag Sachsens wegen
Gestattung des Umlaufs österreichischer Scheidemünzen im säch
sischen Zoll Grenzbezirk wurde den zuständigen Ausschüssen
überwiesen

Würzburg 13 April Der heutige 16 Landtagswahlgang
ist wiederum resultatlos verlaufen da die ultramontanen Wahl
männer zwar erschienen waren aber keine Stimmzettel abga
ben Die Fortsetzung der Wahl ist auf Nachmittag um 3 Uhr
angesetzt

Würzburg 13 April Bei dem heute Nachmittag stattge
habten Wahlgangs waren 69 abstimmende Wahlmänner anwe
send und wurde der Regierungsrath Burkard freisinnig mit
41 Stimmen gewählt

Frankfurt a M 13 Aprll Wie das Frankfurter Jour
nal meldet sind bereits vor dem Erscheinen des Aufrufs für
das zu errichtende Kaiserdenkmal von 21 Gebern 62500 Mark
gezeichnet worden

Wien 13 April Den Gesetzentwurf betreffend die aus
nahmsweise Einziehung der Soldaten der Reserve und der Er
satzreservisten zur aktiven Dienstleistung im Frieden ist dein
österreichischen und dem ungarischen Abgeordnetenhause heute
zugegangen

Pest 13 April Das Abgeordnetenhaus genehmigte den
Vertrag mit dem Lloyd in allen Punkten

Christiania 13 April Das Storthing nahm die Zoller
höhung auf Spiritus au Dieselbe tritt mit dem heutigen
Tage in Kraft

Belgrad 13 April Die Skupschtina genehmigte einstim
mig die Konsularkonvention und die Konvention wegen Aus
lieferung von Verbrechern zwischen Serbien uud der Türkei

London 13 April Das Oberhaus hat die Bill wonach
den Frauen das Wahlrecht gewährt werden sollte in zweiter
Lesung ohne besondere Abstimmung abgelehnt

London 13 April Unterhaus Der Kanzler der Schatz
kammer Goscheu theilte mit von der Staatsschuld seien bereits
4 3 Millionen zur Konversion angemeldet

London 13 April In der heutigen Sitzung der interna
tionalen Zuckerprämienkonferenz unter dem Vorsitze des Baron
Worms wurde ein Subkomitee ernannt zur Prüfung der auf
geworfenen technischen Frcgen und zur Berichterstattung über
dieselben

London 13 April Der Hilfsfond für die Überschwemm
ten in Deutschland bat die Höhe von 6060VMark erreicht der
Gemeinderath der City hat 2l00 M der Botschafter Malet
und seine Gemahlin haben 2000 M zu demselben beigesteuert

TMS Chronik
Kaiser Friedrich litt in letzter Zeit in Folge einer

Veränderung der Form des Athmungsweges an Beschwer
lichkeit der Luftzufuhr welchem Uebclstand indeß durch

zu vergessen sobald Du Dich berechtigt glaubst mich zu
verachten so mag es immerhin darum sein Da wir ein
ander doch niemals angehören können wünsche ich nichts
anderes so sehnlich als daß Du an der Seite einer An
deren Würdigeren dahin gelangen mögest in den Ereig
nissen dieser bewegten Tage bald nichts weiter zu sehen
als einen flüchtigen rasch verwehten Traum

Einer Antwort auf diesen Brief bedarf es ja nicht und
wenn Du barmherzig s üi willst wirst Du sie mir er
sparen

Eisbeth Herbold
Mit einem bitteren zornigen Auslachen schleuderte der

Offizier das Blatt auf den T sch
Eine überraschende Wendung in der That stieß

er überwältigt von feiner Erregung hervor In dem
Augenblick wo ich um meiner Liebe willen mit Allem ge
brochen habe was mir heilig und theuer war wo ich im
Begriff stand meine ganze Zukunft zu zerstören weil ich
mir damit einen Engel zu gewinnen glaubte in diesem
Augenblick sagt sich dieser Engel von mir los Und
warum warum

Noch einmal durchlas er Elsbeths Brief vom ersten
bis zum letzten Wort aber die Erklärung nach welcher
er suchte vermochte er auch jetzt nicht zu finden Er konnte
ja nicht ahnen unter wie unsäglichen Qualen dies Schrei
ben zu Stande gekommen und wie jeder Federzug darin
so recht eigentlich mit dem Herzblut des armen jungen
Mädchens geschrieben war

Er bedürfte einer langen Zeit um zu einem Entschluß
zu gelangen die widerstreitendsten Empfindungen bewegten
seine Brust denn wenn ihm in dem einen Augenblick eine
Stimme in seinem Herzen zurief dieser Brief kann un
möglich Elsbeths wahre Gesinnung zum Ausdruck bringen
all die Aeußerungen einer tiefen und innigen Liebe die
von ihren Augen und ihren Lippen zu lesen waren können
unmöglich nur Lüge und Täuschung gewesen sein so
brachte schon im nächsten ein einziger Blick auf das un
glückselige Schreiben auf die klare und unzweideutige Er
klärung welche sie dort abgab das ganze Gebäude freu
diger Zuversicht daß sich aus s Neue in ihm aufbauen
wollte wieder zum Wanken Und dies letztere Gefühl das
Gefühl des Zweifels behielt angesichts jenes unwiderleg
liche Zeugnisses endlich den Sieg

Mit finsterer Miene die sein junges frisches Gesicht
plötzlich um Jahre gealtert scheinen ließ zerriß Kurt jenen
für seinen Vater bestimmt gewesenen Brief in welchem er
die feierliche Erklärung abgegeben hatte daß er auf seiner
Verbindung mit Elsbeth Herbold bestehen würde was auch
immer daraus erfolgen möge und in müder gebeugter
Haltung verließ er dann das Haus weil ihm die drückende
Enge der Zimmerwände plötzlich unerträglich schien

Er war zufrieden daß ihm nicht irgend ein unglücklicher
Zufall gerade jetzt Herrn Werner Peterfen in den Weg
führte denn er würde sich geschämt haben seinem Vater

Einlegung einer neuen längeren Kanüle seitens deS Prof
V Mergmann mit bestem Erfolge abgeholfen wurde Nach
einer sehr gut verbrachten Nacht war das Befinden des
Monarchen gestern ein wesentlich zufriedenstellendes der
gestalt daß der Herrscher in Begleitung seiner hohen Ge
mahlin gestern Mittag sogar der Residenz Berlin einen
Besuch abstatten konnte Wenige Minuten nach 12 Uhr
fuhr die kaiserliche Equipage durch das Brandenburger
Thor ein und nshm direkte Richtung uach dem Palais
des hochseligen Kaisers Wilhelm woselbst das Kaiserpaar
der Kaiserin Wittwe Augusta einen Besuch abstattete Die
Majestäten verweilten nur kurze Zeit daselbst und fuhren
dann nach Ihrem früheren eigenen Heim woselbst Aller
höchstdieselben gegen 20 Minuten blieben Beim Aufziehen
der Wache welche das Kaiser Alexander Garde Grenadier
regiment stellte erschien Kaiser Friedrich am Fenster Nun
war für die Menge welche sich vor dem Palais ver
sammelt hatte kein Halten mehr Die Schutzmannsposten
würd ii durchbrochen die vor dem Palais liegende Rampe
erklettert ja sogar die Laternenpfähle wurden erstiegen
und ein langanhaltendes brausendes Hoch dem Kaiser dar
gebracht welcher wiederholt mit freundlichem Lächeln und
Winken der Hand dankte 5 Minuten vor 1 Uhr ver
ließen die Majestäten das Palais und statteten dem kron
prinzlichen Paar im alten Schloß einen Besuch ab Unter
dessen hatten Tausende von Menschen Spalier gebildet
welche den nach Charlottenburg gegen 1 Uhr zurückkehren
den Majestäten nochmals stürmische Ovationen bereiteten

Ueber die Einlegung der neuen Canüle meldet die Nat
Ztg noch folgende Einzelheiten Seit mehreren Tage
zeigte sich beim Kaiser eine Veränderung in der Form des
Aihmungscanals durch welche die bisherige Canüle herausge
drängt und die Einlegung einer anderen länger geformten Ca
nüle nothwendig wurde Zur Ausführung dieser Verrichtung
wurden gestent Nackmitiag um 4 Uhr Geh Rath Professor
von Bergmann und Dr Bramann nach dem chartottenburger
Schloß berufen Nachdem die neue Canüle eingelegt war
wurde die Athmuug die in Folge des voraufgegangenen Zwi
schenfalls etwas erschwert war sofort wieder besser Die letzte
Nacht war gut und hat den hohen Patienten der durch die
früheren unruhigen Nächte geschwächt war gekräftigt eine
unmittelbare Gefahr wenn eine solche überhaupt Vorhände
war ist nunmehr ausgeschlossen Wir fügen dem noch hinzu
daß Dr Bramann die Nacht über in Charlottcnburg beim
Kaiser wachte Dr Bergmann verblieb ebenfalls noch lange
und kehrte dann um dem Kronprinzen und dem Kanzler Be
richt zu erstatten nach Berlin zurück

Die Kaiserin empfing gestern Nachmittag 3 Uhr
im Schlosse zu Charlottenburg den geschäftsführenden
Ausschuß des Gesammtkomitees für die Nothleidenden in
den Ueberfchwemmuugsgebieten unter Führung des Ober
präsidenten der Provinz Brandenburg Herrn Achenbach
und des Oberbürgermeisters v Forckenbeck Der Herr
Oberpräsident ersuchte die Kaiserin das Protektorat über
das nunmehr zur Centralstelle für ganz Deutschland ge

in die Augen zu sehen Hastig trat er auf die Straße
hinaus aber er hatte erst wenige Schritte gethan als er
sich von hinten her am Arme berührt fühlte Zerstreut
und ungeduldig drehte er sich um und er war keineswegs
angenehm überrascht sich dem kleinen verwachsenen Schrei
ber gegenüber zu sehen dessen Bekanntschaft er in Kapitän
Herbolds Hause gemacht Die Vertraulichkeit mit welcher
Jasmund ihn aus der Straße anzuhalten wagte ärgerte
ihn und doch hielt er die Begegnung nur für einen Zu
fall während der Kleine in Wirklichkeit schon seit mehr als
zwei Stunden unausgesetzt vor dem Hause des Handels
herrn auf und niedergeschritten war den Augenblick er
wartend in welchem Kurt heraustreten würde

Ich möchte mit Ihnen sprechen Herr Lieutenant
sagte der Schreiber ohne einen weiteren Gruß Es be
trifft eine wichtige Angelegenheit und Sie müssen eine
Viertelstunde für mich übrig haben

Das Alles war in einem Ton gesprochen welcher viel
mehr befehlend als bittend klang und welcher im Verein
mit dem ganzen ziemlich auffälligen Benehmen des ärm
lich aussehenden Menschen sehr wenig darnach angethan
war die zornige Ungeduld Kurts in eine freundliche und
willfährige Stimmung zu verwandeln

Wenn Sie mir etwas zu sagen haben erwiderte er
kurz und ohne stehen zu bleiben so suchen Sie mich zn
einer angemessenen Zeit in meiner Wohnung auf Auf der
Straße pflege ich lange Unterhaltungen mit Personen die
mir nahezu unbekannt sind nicht zu führen

So werden Sie diesmal eine Ausnahme machen, fuhr
Jasmund noch dringender fort indem er hartnäckig ander
Seite des Offizieis weiter trippelt Es ist eine Sache
die nicht Sie und mich allein angeht und die keinen Auf
schub leidet

Es war etwas so trotzig Herausforderndes in seinem
Gebahren und sogar in dem Klang seiner sonst so schüch
ternen dünnen Stimme daß Kurt das unscheinbare Männ
chen erstaunt vom Kops bis zu den Füßen betrachete
Unter anderen Umständen würde ihn sicherlich eine mit
einer Regung des Mitleids gemischte Neugierde veranlaßt
haben der Absicht dieses sonderbaren Kauzes auf den Grund
zu gehen und sich eine nähere Erklärung von ihm zu er
bitten Heute aber war er denn doch nicht in der Stim
mung sich auf derartige Dinge einzulassen und mit einer
Entschiedenheit welche an Deutlichkeit nichts mehr zu wün

schen übrig ließ wies er das Ansinnen des Schreibers
nochmals zurück

Wahrscheinlich würde indessen auch diese energische Auf
forderung ohne Erfolg geblieben sein wenn Jasmund nicht
durch ein anderes stärkeres Hinderniß von weiteren Be
lästigungen des Offiziers abgehalten worden wäre Die
Anstrengung des raschen Laufes und der heftigen Rede war
eine zu große gewesen für seine schwache schon halb ge
brochene Konstitution

Fortsetzung folgt



wordeuc Komitee anzunehmen wozu die Kaiserin nachdem
sie sich über den Umfang der bisherigen Sammlungen
Bericht hatte erstatten lasten huldvoll ihre Zustimmung
ertheilte

Der Gesammtoestand der Kasse beträgt in diesem Momen
M M Mk Darunter befinden sich 50 VM Mk vom Kaiser
IM Mk von der Kaiserin Augusta 40000 Frcs gleich 32000
Mark vom König von Italien Der Gesammtertrag der Ber
liner Hauskollekte wird auf mehr als 400 000 Mark geschätzt
wodurch die thatsächlich verfügbare Summe auf 10700W Mk
steigt Die Stadt Berlin bat gleich zu Anfang 15 000 Mark
bewilligt Dazu kommen noch die Sammlungen der Berliner
Zeitungen von denen allein sechs Zeitungen 157 400 Mark
direkt versendet haben In die NoihstandsdiMikte wurden mit
Uebergehung Berlins direkt geschickt von Hamburg Lübeck
Bremen Magdeburg Hannover Dresden ganz erhebliche
Summen Zu erwarten sind noch erhebliche Beiträge aus
Bayern aus London ferner von den Deutschen im Auslande
Nach olledem darf die Summe welche insgesammt durch die
Privatwohlthätigkeit aufgebracht wird auf 1 Millionen ohne
zu hoch zu greifen geschätzt werden

Zu den Gegenständen über welche die Kaiserin Viktoria
im Auttrage des Kaisers am Dienstag mit dem Fürsten Bis
marck verhandelte gehört unter anderen die Regulirung einer
Unzahl Mischendem Kronfideikommiß dem Krontresor
und dem Chatoullengut Privatvermögen des Kaisers
schwebender Fragen

Der Kronprinz begab sich Donnerstag früh um
7/ z Uhr zu Pferde nach dem Tempelhofer Felde um dort
dem Exerzieren des Füsilier Bataillons des 2 Garde Re
giments zu Fuß beizuwohnen Bald nach 12 Uhr folg
ten die kronprinzlichen Herrschaften einer Einladung der
kaiserlichen Majestäten nach Charlottenburg Nach der
Rückkehr von dort welche Nachmittags 3 Uhr erfolgte
arbeitete der Kronprinz längere Zeit allem und empfing
dann um 6 Uhr den Vice Ober Jägermeister Grafen zu
Dohna welcher auch mit einer Einladung zu dem Diner
beehrt wurde an welchem noch der Erbprinz und die Erb
prinzessin von Meiningen teilnahmen

5 Die Stellvertretungsgefchäfte des Kronprin
zen sind endgiltig geregelt Es ist nach der Köln Ztg
im Einzelnen genau festgesetzt in welchen Angelegenheiten

die Stellvertretung zu erfolgen hat Gleichzeitig ist be
stimmt worden daß der Kriegsminister und die beiden
Thess des Militär und Ewilkabinets dem Kronprinzen
regelmäßig Vortrag zu halten haben

Kronprinz Wilhelm soll sich bei einer unlängst ab
gehaltenen Truppeninspektion gegen das Tragen von Schnabel
schuhen von seiten der Offiziere sowie gegen die Ungleichheit
der Formen der Offiziersmützen ausgesprochen haben

Die Mittheilung der Verleihung des Schwarzen Ad
lerordens an den Reichsgerichtspräsidenten Dr Simfon
war von einem Telegramm des Kaisers begleitet in
welchem gesagt wurde das Wirken Simsons sei mit dem
Werden der deutschen Einheit so eng verknüpft daß der
Kaiser das Bedürfniß gefühlt habe demselben ein
Äußeres Zeichen seiner Anerkennung zu geben Dr Sim
jon war Führer der Reichstagsdeputation welche den Be
schluß des Reichstages wegen Erneuerung der Kaiserwürde

ach Versailles überbrachte

Zu der Verleihung des persönlichen Adels an den
Herrn G h Rath Dr Hoff mann wird bemerkt daß
ein persönlicher Adel bisher in Preußen unbekannt war
der Hoffmarin sche Fall ist also d e erste Einführung dieser
Auszeichnung die in Bayern und Württemberg mit der
Uebertragung einiger Orden verbunden zu sein pflegt

Von der Berliner Leitung des Protestanten Vereins
ist in Bremen die Nachricht eingegangen daß sie der A b
Haltung des deutschen Protestantentages gleich
nach Pfingsten nunmehr zustimme Man ist in Bremen
zur Aufbietung aller Kräfte bereit rechnet auch mit Sicher
heit auf starken Besuch und einen ungewöhnlich interessan
ten Verlauf der Verhandlung

Hofprediger Stöcker der bisher noch nicht zum
Gottesdienste in Charlottenburg befohlen wurde ist aus
Reisen gegangen und wird in Stuttgart einen Vortrag
über die kirchlichen und sozialen Nothstände der großen
Städte halten und am Freitag Abend in Karlsruhe über
die Berliner Stadtwission sprechen

Der Dichter Oskar von Redwitz ist anläßlich
eines unter dem Titel Vom todten Kaiser veröffentlich
ten Gedichts durch ein Dankschreiben aus dem Cimlkabinet
des Deutschen Kaisers ausgezeichnet worden

Konsul Vohsen welcher zum obersten Vertreter der
Ostafrikanischen Gesellschaft in Ostafrika seitens des Direktions
rathes gewählt worden ist bat der ,Nat Ztg zuwlge die
nach dem Statut zu semer Wahl erforderliche Genehmigung
des Rnchskanzlers erhalten und wird si 5 am 19 April auf
seinen Post n begeben In seiner Begleitung wird sich der
bereits längere Zeit für die Ostar ikanische Gesellschaft thätige
Lieutenant a D St Paul Hilaire befinden sowie Herr Semmler
us Amerika der den Auftrag erhal en hat in den Schutz

gebieten Versuchsplantagen anzulegen Versuch plantagen
befinden sich unseres Ewchtens in Ostafrika nunmehr zur Ge
nüge es wäre an der Z it endlich auch etwas von den Pro
dukten derselben zu Gesicht zu bekommen

Die Kirche vo r Bornftedt in welcher nach den bis
herigen Festsetzungen die Trauung des Prinzen Heinrich mit
der Prinzessin Irene von Hessin stattfinden soll ist noch neueren
Datums sie ist von Friedrich Wilhelm IV in den fünfziger
Jahren im Basilikenstil erbaut und bat im Laufe der Jahre
von der Gut Herrschaft in Bornstedt unserem jetzigen Kaiser
Paare manche werthvolle Gabe erhalten In dieser Kirche lieut
u A auch der bekannte Spaßmacher Friedrich Wilhelms I im
Tabakskvllecuum Baron von Gunalu g begraben Das Gut
Bornstedt spielt im Leben un eres Kaiserpaares eine große Rolle
Kaiser Wilhelm hat das Gut der damaligen Kionprin essin
Viktoria geschenkt es wurde im Laufe d r Jahre eine Musier
ökonomie und Kaiser Friedrich der Gutskerr von Bornstedt
bat hier in ländlichem Frieden und in ungezwungener einfacher
Lebensweise mit seiner Familie viele sonnige Tage verlebt

Dls Ueberschwemmungsgebiet an der oberen Elbe
in der Provinz Hannover umfaßt nach den stattgehabten Er
mittelungen etwa 7 Quadraimeilen mit 8 i Ortschatten Davon
liegen 50 im Neuhausschen Verbände 30 im Dannenberger
Das alte Amt Neuhaus welches sich am rechten Eibufer hin
zieht ist mit Auenahme einiger höher gelegener Orte ganz

überflutbet bis hinunter nach Wendischthun I n Dannen
bergischen steht die Dannenberger Marsch welche eingedeicht
ist unter Wasser die von der Elbe sonst überfluthetcn Orte
sind die Stadt Dannenberg und die Orte Splietau und Breese
im Bruch Der Verlust an Menschenleben beträgt soweit bis
jetzt hat ermittelt werden können 15 Davon fallen 6 auf das
Dannenberger 9 auf das Neuhäuser Gebiet Daß nicht noch
viel mehr Menschenleben verloren gegangen sind verdankt man
hauptsächlich den Pionieren Der Verlust an Vieh konnte noch
nicht ganz ermittelt werden Er wird im Neuhäuser Verbände
sehr beträchtlich sein

Auch in Serbien sind starke Überschwemmungen
eingetreten welchen vielfach Menschenleben zum Opfer fielen

So wird uns unter dem 9 d M aus Belgrad berichtet
Die Überschwemmung der Save und Donau ist bei Bel

grad sehr ausgedehnt und hat heute auch Menschenopfer
verschlungen Der Skupfchtina Abgeorduete Petrovic fuhr
von dem benachbarten Dorfe Ostrosnitza mit seiner Gattin
und zwei Söhnen sowie einem Diener auf dem längs der
Save errichteten Straßendamm nach Belgrad Dieser Damm
war theilweise überschwemmt an einer Stelle war das
Wasser schon so tief daß die Pferde zu schwimmen be
gannen dabei von dem Straßendamm abkamen und in den
reißenden Strom geriethen Pferde und Wagen versanken
in den Fluthen und nach schrecklichem Kampfe mit den
Wogen auch die Insassen des Gefährts einer nach dem
anderen Leute die in einem Kahne zu Hilfe eilten kamen
zu spät Die Leichen der Ertrunkenen wurden von der
Save bei Belgrad an das Ufer gespült

Eine interessante Gerichtsverhandlung wird in
den nächsten Tagen in Stettin stattfinden Es handelt sich um
die Anklage gegen die dortigen deutschfreisinnige Parteiführer
bei den letzten Neichstagswahlen die Unterstützung der Sozial
demokraten um 3000 Mark erkauft zu haben Man darf auf
das Ergebniß dieses Prozesses gespannt sein

Die Freigabe des Velozipedfahrens auf den Stra
ßen Berlins wird sich nur auf das Dreirad erstrecken Der
Magistrat ist von dem Grundsatz ausgegangen daß es besser
sei die Bewilligung einer Theilforderung zu erhalten als auf
die ganze Verzicht zu leisten und hat aus Anrathen des deutschen
Radfahrer Gauverbandes 20 Berlin mit jener Konzession sich
einverstanden erklärt Das Zweiradfahren wird demnach In
den Straßen Berlins verboten bleiben

Einer armen Nähter in in Hagen Jda Gurres deren
Vater ein wackerer Kämpfer der drei letzten Feldzüge vor
einigen Jahren starb und seine Familie in sehr dürftiger Lage
zurückließ ist vom Kaiser Friedrich eine schöne Nähmaschine
zum Geschenk gemacht worden

Literatur
Das nachgelassene Werk Jmmanuel Kant s

Vom Uebergang von den metaphysischen Anfangsgründen der
Naturwissenschaft zur Physik mit Belegen populärwissenschaft
lich dargestellt von Albrecht Krause Verlag von Moritz
Schauenburg in Frankfurt a M und Lahr Durch dieses
epochenmachende Werk wird die Hauptschöpfung des großen
Philosophen nach Lvjähr ger Vergessenheit nicht nur den Ge
lehrten von Fach sondern jedem Gebildeten zugänglich gemacht
nachdem schon das Gerücht von dem Vorhandensein desselben
Freunde und Gegner der Kanüschen Philosophie in Aufregung
versitzt und einen lebhaften Federkampf veranlaßt hatte

Katholischer Kesellenverei Ab von 8 10 tn Wille s Restaurant
Bcreiu Freundschastsbund Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen tn Wille s Restaurant

Montag 1K April 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein eheinal SSgeri Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thieinescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzcnbund Ab 8 Versammlung im Casee David
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restanraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
VaraSies Berei Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schuhmacher Alt Montag Abends 8 Uhr in Wille S
Restaurant
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Dienstag den 17 April Nachmittag A Uhr Uebung
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direktor Renbke Blumenstraße 10 Vorm 10 11 Uhr
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Bsrliner Börse bsm ÄS April
Die Börse war heute schwach gestimmt zu den unklare

und darum beunruhigenden Nachrichten aus Frankreich käme
wieder weniger günstige Gerüchte übe das Befinden des Kai
sers und so waren fast alle Kurse rückgängig wenn auch nicht
in großem Maße bis auf die Werthe in denen starke Hausse
engagement zur Realisirung drängte das Geschäft war im
Ganzen geringfügig Schluß geschäftslos

Produktenbörse Berlin 13 April Weizen war überwiegend anaeiotM
nd ennprcchend niedriger loko 157 bis 177 M, April Mai 170,5c bi

170 M Roggen loko ruhiger Termine besonders für spätere Sich
ten matter loko 110 bis 122 M Apnl Mai 1 0,50 bis 120 bis 120,5
M Haler loko fand wenig Beachtung Termine schwach loko 112 ti
3S M April Mai 117 M Gerste sehr still loko ISübis 175 M

Rnbol Anfang matt bann befestigend loko ohne Faß M, 5Apr l
Mai 45,70 M Petroleum fast qeschästslos wko M
Spiritus loko und Termine schwach eröffnend dann aber fester werdend
loko ohne Faß de steuert 97 M Apnl Hai 95,8 M loko mit 50 M Ver
brauchsabgabe 49,70 W do mit 70 M Verbrauchsabgabe 30,80 M
Mehl schwerer verkäuflich Weizenmehl 00 24,00 bis 2s,00 M 0 22,0
bis 0 00 M Roggenmehl 0 18,00 bis 17M viind 117,00bis 1K,00M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Knrsk Kiew gar

do klein
Mosco Kursk gar
Wssw Rjälan gar
Rjälan Kosww gar
Rillicht Morezansig
Südwestbahu gar
Lransiautasilche g

do kielÄ arschau Teresp g
MadtkawiaS

101 70 G
8 50 G
84 75 S

80 S0 E
lt 3,70 B
73, G
81 btz
7610 G
74 5 B
7, 6 z16 5 G

1 0 6 I
72 6 G
58

5 b
102 d
94 25 B
77 50 L
82 25 G

887
39 80 G

32 70 i B

87 diz
83 50
87 50 b
75 60

62 b
63 7 G
8910 s
72,50 u

chlii

Amsterdam 100 U 8 T
London 1 LKrl 8 T
parls 100 K g Tune 100 Fl L T

sieiLb Wz j i 0 Sk 3W

169,05 b
k,3 ,5

5 0
16 25 s
68 10 t

Teaypt garant 3

z Italien Rente S 95,
Ocsterr Goldrente 4 89 20 S

do Papierrente 4 /c 62,90 bv
do Silberrente 5 64 30 B

Rnmän große 3

do amortis S 92 25 b
Ruff Goldrente 6 104 40 d
do kons 8t er 4 77,70 j
do do 84 5 ZI 80
do do 1er 5 83 1a b
do Orient Anl 5 50 S0 A
do Prämien 64 5 141,40

do do 66 5 128,50 S
do C Bodenkr 5 67 80 G
do Cnrl Pfdbr 5 51,50

SsrV Eold Pfdbr S 81,70 b
do Rente 5 76,75 bG

Nng Gold 1000 4 78 1V bB

do o 500 4 79 bbo do 100 4 7S,90 b
do Juvest G A 5 101 90 b
do Papierrente 5 63,10 B

Andnftrie Altie
HewrichShall 4
Dessauer Gasges 10 Z57, B
BerUu Anhalter M S 113
Freund konv 8 173, S
Grusonwerk 37 7S bS
Hall Maschinen 12 224, b
Löwe Ä Co 10 33 ,50 bG
Zemer Maschwen 16 233 bB
Frister Nähmasch 0 34,40 b
Tröllwitzer Papiers 10 166,
Menb Cattnn 3 99 GLangensalz Tuchf ö 89 NGlauztg Zuckers 3 92 25 bG
Körbisdorf 0 104,25 bB
Kette Elbefchiss
Nordd Lloyd neue

2 75 bG7 122 40 b
azar 8

Berl Aquarium 5 i

64,10 K
do Z otfabrik 12 215, G

Deutsche Edison Ge 4

Zreppiner Werke 5 97 50 B
Nordh Tapeten 6 117,50 G
Thüringer Salin 2 52 bG
Westphäl St Pr 10 153,50

ZBaui Kktie
Berliner Kassenv 4V 120, G

do Handelsg 9 151 0G
bo Maklerver 9 U6, lGBrwtuichw Ban 4 101,50 ov

Darmstädter BaÄ 7 143 25 o
Deffauer Credit 3 171 90 e
Deutsche Bank g 157,50 tB
Disconto Tomm 10 190, bB
Dresdener Ban 7 1 4 40 HE
Geraer Credit 5 99, 5 üA
Geraer Bank 2 91 HG
Leipz Creditsustalt 8 174 g b
Magd Bankv 4V 107,60 G
Mewing Hyp 40 4 98 bBMtteld Creditban 5 91 75 oÄ
Nationalb f Dtschld 2 9610 b
Nordd Bank 7 151 0 S
Ossterr Credtt Anst 3 V
Betersb Diskonwb 1 149 75 S

do Internat 11 100 90 b
Preuß Bodenkredtt 5 113 vdo Ttt Bd 40 136 80 B
Reichsbank 5zs 1s5 eG

Sächsische Bank 4, 109 75 bG
Weimarische Bank 0 51, SK

BerNvcrlS ud Hiitteu KW N
AnHalter Kohlen 12 180 G
Dortm Rnton 0

do St P Lt V 71 40 bG
Duxer Kohlen 39,25 T

do do conv 4 76 Böw Müsen 33,60 oG
Äön u Laurah V 9310
i auchhammer 89 75 b
Sächs Gußstahl 7 139,10 GS Ä Brauni, B 7 12 75 IS

do St Pr 5 7 130 50 G
Stolb Zinkhütte 1 37 10 d
do St Pr 5 6 ll 93 bGÄesteregeln 0 157 SA

S mschc ien PZavSi rjki
Mh D Psandbr G

do do 4 102,50 G
Äoth Pr Pfaudor I 106 S0
Meinmg Hypochbr 4 1 5 Güo Präm Pfosr 4 12Z 50 B
iltordd Grder Psbr 4 102 G
Pr Booener rzb 5 1I35Z G
K Cent Bod rzi 5 11 6 G
Sudö Boveucred 4 102, G

Äeipz Börse v 13 April
Sächl Reute 3 9105 B
Ältenburg ZetK 4V ll 3 GÄumg Tepliß 4V 103 G
Änichtiehrad I Em 5 85 10 Ä
Ätenourg Zeitz SV 183, G
Äulchttehrader 7 2 GMg D Credit V 75, b
Leipziger Äa k 5so i26 Bsachi Bank 4 o 11 GDör iewtK Ratlm 0 5 50 Ä
S Tyur Braun 7 30 5 A

oo St Pr 5 i o 3 50
V s TH P St Pr 0 66 25 G

t j itzer Par u S Ä 0 65 50 B
ijuilerraff Haüe 147 qsnaiienoatza 5 32 B

16V G



Ük8oksft8ksu8 für lZamen lVloäen
Mr

VZLV MZGZM ZLZAA SiSM KAZIÄ G I lWSS IAU
empöeblt

kür M M ÄiüM ÄM 1
KZ SxrvKKtGI

1 grosser kosten glatt melirte n genoppte IZeiges vor
üglieb im usseben nncl äusserst soliä im tragen

Oanz besonäers xreiswsrtb

doppelt breit Zleter1 Lortiinent sämmtlieber Laiben von karbe in arbe
solunalgestreikten Xammgarnstollen

doppelt breit UeterDiv l eubeiten in Lrepe Ksweben wie glatte t repes mit
sebmalen wollenen Loränren

Fein bnnt gestreikt Lrepes mit arikgewebten banclälinlled
sebenäen Leiäen Lordnren

doppelt dreit Neter 1,4V I,3V ri
Div nnr in neuesten Node Rnaneen vorrätbige kein bnnt

gestreikte Lroisös Lrepes nnd laeMard öewsbs

doppelt breit Neter I,FF 1,3O u
2 besonders reiobbaltige Lortimente tu eliikaiblgen Xamm

garnstoüev
1 enre keines Nüster Kswebe
1 Oenre gestreiktes 8atin swsbe

doppelt breit Neter1 kosten wiilwollens lallet und L reps Lsigss in aparten
bellen karbentönsn gan besonders solide Fabrikate

doppelt breit Neter 1,8O 1,GZ n

Div 6enres in reinwollenen sweikarbig sebmal und breit
gestreikten Nodestoöen in äsn neuesten Laison karben
wie kraise eleetiie eto am I ager

doppelt breit Neter S,OO 1,80 u
Lordurenstolle aus beigsäbnliebsm Naterial in glatt mit

selunciler und breiter IZordure sowlo in kein bunt
gestreikt mit Bordüre Immense uswabl in allen
Node Maneen

doppelt breit Neter s,SS S, v u
Reinwollene XanunZarnstoKe Latin Kewebe mit Halbganü

karbe in karbe breit gestreikt
IZinkarbige reinwollene Granits Lrepes und äbnliebe Ze

webe aus vor ügliebsr Wolle bergestellt

doppelt breit Neter 3,S0 S,SS u
Reinwollene gezwirnte ganiz kein gestreifte nnd kein Kar

rirte Uoäestotle elegant ini uLselien bewakrt im
Iragen Lesonders empkeblenswertb kür keine I roine
naden und keiselileidsr

cloppelt breit Neter S,7V und1 kosten Hantes ouveautös wie breit gestreikt remwol
lens Ltotle mit da n passendem uui aueb div glatte
und Lantasie Llewebe mit sebmalen wollenen un 1
seiäenen Bordüren

doppelt breit Neter 3,SV 3,VO n

VWNS IMVrZ ZeMi
Der SomMerkursus meines Privat Cirkels beginnt Dienstag den KS

April Gefl Anmeldungen erbittet N ZsA Mansfelderstraße 7 II
beste Qualität empfiehlt in
arten s Z r dZüiA

Schmeerstratze
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hiermit die ergebene Anzeige

daß ich mit heutiaem Tags mein bisher innegehabtes Gast und Logirhaus

rir loI SHerrn käuflich überließ welcher dasselbe in gewohnter Weise fort
führen wird Ich benutze diese Gelegenheit um meinen verehrten hksigen und auswär
tigen Gästen und Freunden für das mir stets bewiesene Wohlwollen meinen ergebenen
Dank zu sagen und bitte dasselbe auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen

Halle a S den 14 April 1888 Hochachtungsvoll
L WZ4 MGZ88G

HierzA S VMagsm
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